
Reichert s
Juwelier - Geschäft,

Valley Haus Block.

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,

317 Lackawanna Avenue.

Reparaturen an Rand, und Taschenuhren,
Geschmeide jeder Art, und alle in mein Aach
einschlagenden Verrichtungen.

Vergoßt nicht,
daß man jederzeit die besten Äortheile beim
Kaufe von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen. Silberwaaren ie. bei

erhalten kann. Ein großer und eleganter Vor-
rath der neuesten Muster, auf die solideste «rt
verfertigt, fortwährend vorräthig; alle »er-

len wird spezielle «ufmerlfanikeit geschenkt.
Es wird im Geschäft deutsch

E. W. Areeman»
Bläser.Block, Ecke Pen» Ave. und Sprucestr,

Werthvolles Eigenthum
zu verkaufen.

und Wasbington, 40 bei lk2 guß zur
1 Lot an Marionftraße, 32 bei t62 guß.

t Lot an Wyoming Ave., 40 bei 202 guß.

7 Lot« an Adams Ave., jede 40 bei lk2 Fuß.
Die Wohnhäuser No. t409 und Nlt San-

je äk bei 232 guß.

HauS und Lot No. ätv Olivestraße, zwischen
Wyoming und Washington.

dingungen »erkauft von

EhaS. Tropp, Erekutor,

415 N. Washington Ave.

Zwei Häuser
zu verkaufen. Das eine an Luke Straße, in

Little England; das andere an Paul Straße,
in Petersburg. Näheres bei Aldermann But-
termann, 10. Ward. 30,ba

Mädchen verlangt.
Ein junges Mädchen für allgemeine Haus-

arbeit. Nachzufragen in 1214 Bim Straße.

Der deutsche Tag.
Eine Sitzung des Comites fand Don-

nerstag Abend in Möller's Hotel statt.
John Lentes wurde zum Präsidenten,
Jakob Guth zum Sekretär erwählt;
folgende Mitglieder waren anwesend:
William Vogelsang, Robert Friedrich,
George Jmeitops, Jakob Michaelis.

Man beschloß, die Parade am Nach-
mittag des S. Okt. abzuhalten, wozu die
Richter und Eountybeamten, Mayor
und Stadtrath, die deutsche
und Kirchengemeinden und alle deut-
schen Gesellschaften des Counties einge-
laden werden sollen.

Nach der Parade sollen am Court-
haus Square Ansprachen gehalten und
auch ein Massenchor gesungen werden.
Drei weitere Massenchöre sollen bei dem
Pic Nic im Central Park, das nach der
Parade und der Feier am Courthause
stattfindet, vorgetragen werden. Herr
John Lentis soll wegen den Liedern mit
den verschiedenen Gesangvereinen kon-
feriren.

Vier Kapellen sollen engagirt werden,
nemlich Bauer's, die Germania, Ring-
gold und Krieger Bands. Dr. G. E.
Roos ist als Marschall des Tages em-
pfohlen und die theilnehmenden Vereine
sollen in alphabetischer Ordnung auf-
marfchiren.

Der Reinertrag des Pic Nics aus der
Insel soll der ?Heimath zum Guten
Hirten" geschenkt werden. (Siehe
Eingesandt an anderer Stelle).

Das Arrangements-Comite versam-
melt sich heute (Mittwoch) Abend wie-
derum in Blatter's Lokal. Das Gene-
ral Comite wird Abends » Uhr am 20.
Sept. in der Turnhalle eine General-
sitzung abhalten.

Stadtratb.

In der Select Council Sitzung
am Donnerstag Abend offerirte Capt.
May eine Resolution, daß A. F. Con-
nell als Mitglied der Körperschaft für
die 20. Ward zu seinem Sitze zugelassen
werde. Vaughan opponirte und be-
hauptete, es sei jetzt keme Zeit für ein
solches Borgehen und man solle warten,
bis das Gericht über die Schuld der
Angeklagten entschieden habe. May
war der Ansicht, daß der Select Coun-
cil ein Recht gehabt habe, die verdäch-tigen Mitglieder auszustoßen und daß
deren Wiedereinsetzung ungesetzlich war.
Der Antrag, Connell zu seinem Sitze
zuzulassen, kam dann zur Abstimmung,
welche Stimmengleichheit ergab, er ging
daher verloren. (Die Republikaner (?)
Archbald und Ferber stimmten mit den
Demokraten.)

Das Straßen und Brücken Comite
empfahl, dem Contraktor Phillips die
ihm zukommende Bilanz für das Cedar
Avenue Pflaster auszuzahlen; desglei-
chen berichtete es zu Gunsten der Leg-
ung von Seitenwegen an Capouse
Avenue in der 7. Ward.

Eine Resolution wurde günstig be-
richtet, welche das Polizei Comite an-
weist, die Anklagen gegen die Polizisten
zu untersuchen.

Die Empfehlung des Pflasterung«
Comite, dem F. S. Warren den Con-
trakt für die Reinigung des Kiefelstein-

Pflasters zu 82 die Quadratyard, und
dem Daniel Hayes die Reinigung aller
anderen gepflasterten Straßen zuzuwei-
sen, wurde angenommen.

I. F. Snyder erbot sich, die Asieß-
ment Karten für SSIS herzustellen, da
der Stadtgeometer keine Zeit dazu habe.

Angebote zum Bau der Scheuer für
die Gen. Phinney Spritzen Co. und für
Nivellirung von Prospect Avenue, zwi-
schen Locust und Putnam, gingen ein.

Auf Antrag von Dale wurde der
Stadtcontrolleur ersucht, ein gerichtli-
ches Gutachten darüber herbeizuführen,
ob der Mayor zu einem Sakair von
K2SOO berechtigt fei.

Ein andere Resolution weist den
Stadtgeometer an, Pläne und Kosten-
überschläge für die Zugänge zur Swet-
land AlleyBrücke über die D. L. ck W.
Geleise zu machen.

Der Common Council war am
Samstag Abend in Spezialsitzung.

Dempkey stattete Bericht ab über den
erbärmlichen Zustand der Straßen in
jenem Theile der 2V. Ward, welcher
von Sherry und Fig, und Prospect und
Pittston Avenues begrenzt wird. Die
dortigen Bürger, deren Keller über-
schwemmt sind, suchen um die Erlaubniß
nach, eine Abzugsröhre nach der Mea-
dow Brook legen zu dürfen, um das
Wasser aus den Straßen ableiten zu
können.

Mit 10 gegen 6 Stimmen wurde die
Resolution auf den Tisch gelegt, welche
die Untersuchung der gegen die Polizei
erhobenen Anschuldigungen verlangte.

Der Resolution über Vergebung der
Straßenreinigungscontrakte wurde bei-
gestimmt.

Ferner passirten die Resolutionen:
Daß der Stadtanwalt einen Testfall in
Betreff des Mayorsfalairs veranlassen
soll ; für die Bezahlung der Bilanz an

Max Phillips für die Cedar Avenue
Straßenpflasterung; Vergebung des
Contrakts für die Fundamentmauern
der Marketstraße Brücke.

Eine Anzahl neuer Vorlagen wurden
eingereicht und zumeist den zuständigen
Comites überwiesen.

Vitt»ton.
Dem Schneider Nimmo sind von

den Versicherungsabschätzern ZIBOV für
seinen Verlust zugesprochen worden.

Herr Fritz Seibel kehrte Montag
Abend von seiner Reise aus Deutsch-
land zurück.

Durch eine Gasexplosion im No.
8 Schacht am Mittwoch Morgen erhiel-
ten James Collier und William Reed
nicht unerhebliche Brandwunden.

Rcv. G. A. Conrad von St.
Paul, Minn., hat die hiesige lutherische
Gemeinde übernommen und am Sonn-
tag zum ersten Male zur allseitigen Zu-
friedenheit gepredigt.

Das hiesige Straßenbahnsystem
wurde am Samstag für 840,000 an ein
Syndikat von Wilkesbarre verkauft, das
durch G. Mortimer Lewis repräfentirt
ist; Die neuen Leiter ergriffen sofort
Besitz und es wird die Bahn so rasch
als thunlich in eine elektrische umge-
wandelt werden.

Literatur. Palmer Cox, welcher
einen so großen Erfolg an ?St. Nich-
olas" und in seinen Büchern mit den
amüsanten "Lrovnies" errang, hat mit
dem l'ke llome Journal einen
Kontrakt gemacht und wird in Zukunft
ausschließlich für dieses Beiträge liefern.
Herrn Cox's Contrakt beginnt mit der
Oktober Nummer, für welche er eine
Serie von Abenteuern seiner ?spaßig-
sten kleinen Männer der Welt" gezeich-
net hat.

Frau Henry Ward Beecher's persön-
liche Memoiren von ihrem Gatten un-
ter dem Titel: ?Herr Beecher, wie ich
ihn gekannt habe," werden in der Ok-
tober Nummer vom 'l'ke ttome
Journal beginnen.

Feueralarm Stationen.
No. Kasten. Lokalität

12 Weston Mühle.

N Ave d Siebe te Qt

17 SLer'ke.
18 L. C. o°. Alte Roll Mühle.

2!j Linden Straße und grankün Avenue?
24 Washington Ave. und Mulberr, Straße.25

O^ttve^kaß^
4t Washington Ave. und Hickorp Strafe
42 Dritte und gellows Straße.

Fünfte Avenue und Fünste Straße.
45 Stowera Packing Ho., Pine Brook.
47 PittSton Avenue und Willow Straße.
48 Prosp'lt Avenue und Beech Straße.

53 Eedar Avenue und Elm Straße.
51 Washington Ave. und Maple Straße.
56 Seranion Stahl Werke.

und Bromlep Ave.

KV D. »H. Kreuzung und Green Ridge St.
71 Dickson Avenue und Ost Market Straße

74 Market Strafe und Nord Main Ave,

VI Brick und O-k^Straßen^
82 Bloom und Market Straßen.
83 Irving Avenue und Ash Straße.

12 i D. L. kW. Fracht HauS.
124 West Market und Winonä Straßen
213 D. L. W. Karren Werkstätten.
Z2l D. L. »W. Maschinen Werke.

Wiealarinirtwtrd.
Kommt der Alarm von Kasten 14, so wird

ich - I-NIl/da« Feuer in der
ten 14 anzeigend, Alarm wird dreimal
wiederholt. In gleichrr Weise «erden all,

Eine Schießaffaire ereignete sich
am Mittwoch auf Lake Henry bei Ma-
plewood. Henry O. Silkman bean-
sprucht den ganzen See, aber Van
Sickle, dessen Land einen Theil dessel-
ben begrenzt, macht gleichfalls Anspruch
auf die Fahr« und Fischgerechtigkeit an

seiner Seite. Am Mittwoch war John,
ein Sohn des Van Sickle, mit einem
Scrantoner auf dem Wasser; als
Silkman davon hörte, bewaffnete er
sich mit einer Schrotflinte und einem
Revolver, fuhr auf den See hinaus und
befahl Van Sickle, das Wasser zu ver-
lassen. Auf dessen Weigerung feuerte
Silkman drei Ladungen Entenschrot auf
ihn ab, ihn nicht unerheblich verwun-
dend. Van Sickle wollte ebenfalls
schießen, wurde aber durch seinen Be-
gleiter daran verhindert, welcher rasch
dem Ufer zuruderte, da Silkman an-

dernfalls noch öfters geschossen haben
würde.

Herr Silkman stellt die vorgehende
Darstellung der Thatsachen vollkommen
in Abrede und sagt, er sei der Ange-
griffene gewesen und habe lediglich in
Selbstvertheidigung gehandelt. Der
Gefährte von Van Sickle, ein Nähma-
schinenagent namens Westenhouse, habe
Jenen in jeder nur thunlichcn Weise
aufgehetzt und selbst Drohungen ausge-
stoßen.

Die Silkman-Van Sickle Affaire hat
zu Klage und Gegenklage geführt, wel-
che, da Maplewood in Wayne County
ist, in Honcsdale erhoben wurden.

IS. DaS ?Wochenblatt" enthält der
besten Lokal-Bericht und alle sonstigen
Neuigkeiten von Interesse.?Nur I2.VV.

Danksagnng.

Sonntagsschule ?er Ppde Park deutschen
PreSbpt. Kirche für ten Gesang herzlichen
Dank auszusprechen.

John Meliert,
Elts. Meiler», geb. Lau».

Dankfagnng.

Die Hinterbliebenen Töchter.

Nachruf.
So ruh'st Du nun, geliebte Mutter,

Im stillen GrabeS-Kammerlein,

Du ein,
D'rum muß auch sanft Dein Schlummer sein.

des Lebens Bitterkeit,
Schlaf' sanft. Du bist'nun frei von Schmerz,
Du liebes, gutes Mutterherz.

Schlaf' süß, Du treues Mutterauge,

Schlaf' süß, einst sehen wir Dich wieder,

O Mutteraug', das Tag und Nacht
Stets liebend über uns gewacht.

Neue Änzeigett.

Die Fair
der Lackawanna County Ackerbau Ge-

sellschaft wird am
22., 23., 24. und 25.5 Sept.

sich bestreben, den Besuchern »nterhattung ver-
schiedener Art zu'.bieten. .Die Ausstellung

umfaßt!
Ackerbauprodukte/Früchte und Blumen,

Bauereimaschinen,
Pferde, Rindvieh, Schafe, Geflügel, etc.

Interessante Wettrennen
werden jeden Tag Fair

Stadt- und Schulsteuern.
Die Duplikate für die Stadt- und Schul-

steuern für lB9t sind jetzt in meinen Händen
Alle t. November ISSI unbezahlt, blei-

wie da« Gesetz vorschreibt.
Brooks,

3k,g Schatzmeister.
Officestunden! 9 Morgens bis 5 Nachm.

Hotel-Uebernahme.

No. 323 Penn Avenue,
übernommen habe. Ich werde nur die besten
Speisen, Getränke und «ligarren halten und
bemüht sein, durch reelle Bedienung allen ge-
rechten Anforderungen zu entsprechen.

Henry »on Weisenfluh.lr?" Mein Geschäft als Schieferdecker führe
ich wie bisher fort.

Brown s

ZSer Wtve.
Putzwaaren,

Pntzwaaren,

Putzwaaren.
«ll die neuesten und hübscheste» NooitSten und
stets zu den niedrigsten Preisen.

kloak« und Jockels für Damen. Jungfrauen
und itinder. Hüte und HalSbetleidung für
Herren. Xoffer und Handkoffer, die größte
«»«wähl in der Stadt.

Webster'» Dictionary enthaltend ZO,(XX>
Worte, werth 40 t»cnt« für nur k Cent«,
oder frei mit einem Waareneinkauf von einem

Brotvu's Bee Owe.

LaSawlinna Farben Fabrik,
IV3B Capouse Avenue, und 424 Spruce

Farbe», Bleiweiß, Firniß, Oel etc.

Benefit Ball

Ausspielung eines Schweines,

Frank Mechler'S Halle, Petersburg,

Dienstag, 2N. Okt. 1891,
Zum Benefiz von Wyand Destler,

Ticket«, - -
- 25 Cent«.

»um R.

Anerkannt
beste englische Grammatik

für Deutsche

J»hn L. Appletou's
Neue praktische Metbode, die englische

Sprache in kurzer Zeit lese», schrei-
ben und sprechen zu lernen.

Betonung. Sriteiu 32ste Auflage.

In Halbfranz gebunden, KI.SV.

Diese vortreffliche Mr.immatik ist als das

versandt von
Schäfer Li Koradi,

35,3 m Philadelphia, Pa.

Gefchäfts-Anzeiger.

T. B. MrElintock, Sarg- und Gla-

am Eingang des görest Hill Friedhofes.

Fred. Wagner, Druckarbeit jeder Art,
in englischer und deutscher Spracht, 5l l Lacka-
wvuuv Avenue, gegenüber dem Boston Store.

A. Mo t chin an n, die beliebten ?Alfons»"
und ?Big Ring" Cigarren; alle Sorten Ta-

Bechtold, Brandow 6 Eo.< (Nach-
folger von Beadle k Steell), tlk Penn Ave.

Schläger und Teal, 24 Lackawanna
Ave.. das berühmte White Sponge Mehl.

Fred. I. Widm aper, Delikatessen,

Courthaus Square

Cash Store
M. Helfrich,

242 Adams Avenue.

Lebensmittel für Familien.
wie Mehl, Salz» und Rauch-
fleisch, Schmalz, Butter, Eier,
Käse, Zucker, Kaffee, Thec,
Gewürze, Senf, Essig, ein-
gemachte Früchte, etc., etc.

Deutsche Delikatessen
eingemachte und geräucherte Zungen,

Westphälische Schinken, Sauerkraut, Dillgur-
ken, Senf, Weinessig, und so weiter.

Holz-, Blech- und Korbwaaren.

Nur die besten Waare» zu de»
allerbilligsten Preisen.

No. 252 AdamS Avenue.

äritt«,
vendwrdeitete

«u» de« oberen Tbale.
(Carbondale Korrespondenz.)

Herr I. B. Van Bergen ist wie-
der schwer erkrankt.

Die Del. H H. Co. hat ein Verbot
gegen alle Glücksspiele auf Farview er-
lassen.

Der bekannte Ellenwaarenhänd-
ler Israel Crane starb hier am Sam-
stag unerwartet im Alter von 52 Jah-
ren.

Der Violinist Carl Hehler wird
unsere Stadt verlassen, um ein En-
gagement in Columbus, Ga., anzuneh-
men.

Ein I3jähriger Sohn von Adam
Kachler von Aarrington Hill starb am
Mittwoch an einem Rückenleiden.

Um die Ausgaben zu verringern,
sind aus den Karrenwerkstätten der
Del. ck H. Co. dahier anfangs letzter
Woche 25 Arbeiter entlassen worden.

Ein Wagen unseres Grocers John
Möhrs wurde am Dienstag demolirt,
indem das Pferd in einem unbewachten
Augenblicke ein Rennen auf eigne Faust
veranstaltete.

Das London anatomische Mu-
seum, welches am Mittwoch Abend seine
Schaustellung eröffnete, wurde eine
halbe Stunde später auf Befehl von
Mayor Rettew geschlossen, da es gegen
den öffentlichen Anstand verstieß.

Der Select Council beschloß am
Donnerstag, gegen alle für Sewer-
asseßments Rückständigen klagbar zu
werden.?Für die Verbesserungen an
Lincoln Avenue wurden K473.67 aus-
gesetzt.?Stadtgeometer Frick wurde be-
auftragt, einen Schlauchthurm für das
Feuerdepartement zu errichten.

Infolge der in Aussicht stehenden
Vollendung der Achten Avenue Brücke,
der Errichtung des Hospitales und der
projektirten Brücke über die Ontario
Bahn beginnen die Preise des Real-
eigenthums auf der Westseite in die
Höhe zu gehen und viele Baulots finden
willige Käufer.

Die Excursion der Mozart Band
am Montag gestaltete sich zu einem
grandiösen Erfolge, indem wegen des
Arbeitertages die meisten Geschäfte
ohnedies geschlossen waren. Die Ger-
mania und Bauer's Bands von Scran-
ton nahmen an dem Ausfluge theil.
Die Wagen der Gravity Bahn waren
ununterbrochen in Thätigkeit, um die
Theilnehmer hin und zurück zu beför-
dern.

Der deutsche Bäcker Wm. Hertneck
von Salem Avenue, welcher allem An-
scheine nach ein blühendes Geschäft be-
trieb, ist in der Mittwoch Nacht ausge-
kniffen und hat vergessen, seine Adresse
zu hinterlassen und zahlreiche ausgelau-
fene Rechnungen zu bezahlen. Sein
Geschäft ist seitdem vom Scheriff ge-
schlossen worden und wird diesen Don-
nerstag ausverkauft. Hertneck ist ein
Ulmer Kind und arbeitete früher in
Scranton.

(Eingesandt.)? Die deutschen Bür-
ger von Carbondale sind hiermit auf
die hiesige evangelische Mission auf-
merksam gemacht und zur eifrigen Un-
terstützung aufgefordert. Seit 35 Jah-
ren ist hier kein deutscher Prediger re-
gelmäßig gehört worden und obfchoa
Deutsche genug hier sind, hat sich der-
selben eine bedauernswerthe Gleichgül-
tigkeit bemächtigt. Im Interesse der
Erhaltung unserer lieben Muttersprache
wäre eine regere Antheilnahme an dem
Wirken der Mission dringend geboten,
denn es ist anerkannt, daß dieselbe im
Gememdeverband am besten gepflegt
und am reinsten gesprochen wird. Zwar
sucht unsere liebe ?Germania" diesen
Zweck nach Kräften zu fördern, aber die
heranwachsende Jugend hat keinen An-
theil daran und es gehört eine gute
Sonntagsschule mit tüchtigem Lehrer-
personal dazu, um den Kindern die An-
fangsgründe des Deutchen beizubringen.
Im Interesse der Aufrechterhaltung
deulfcher Sitte, deutschen Wesens und
deutscher Sprache mahnen wir nochmals
zum einigen Zusammenhalt und regen
Betheiligung. Herr Pastor Rudolph,
welcher gegenwärtig die Mission leitet,
thut seine Pflicht im vollen Umfange.
Wollen ein gleichesnicht auch unsere wer-
then deutschen Bürger thun? Sie wür-
den sich selbst dadurch ehren und die Ach-
tung der amerikanischen Bürger im er-
höhten Grade gewinnen.

(Archbald Eorrespondtnz.)

Aus dem Eisenwaarenladen von
F. I. O'Boyle dahier wurden vorletzten
Samstag Waaren im Werthe von V2OO
gestohlen.

Unglaublich wird der Leser den
Kopf schütteln, wenn wir über eine
Büffeljagd in unserer nächsten Nabe
berichten, und doch hat eine solche wirk-
lich stattgefunden. Die Sache kam so:
Als Pawnee Bill mit seiner Schaustell-
ung von Scenen aus dem wilden We-
sten hier war, erkrankte einer feiner
Büffel und er ließ denselben zur Be-
hardlung bei Herrn Sanderson in
Th.oop. Als das Thier sich wieder er-
holt hatte, ward ihm der angewiesene
Raum zu enge, es übersprang den Zaun
und suchte den Wald auf. Dort wurde
der Büffel zu verschiedenen Zeitm gese-
hen und unser Polizeichef M. I. Walfh
organisirte eine Schaar tollkühner Män-
ner, um Jagd auf ihn zu machen. Die
Fährte wurde aufgespürt und das Thier
umstellt; bergauf und bergab ging es
dem Wilde nach, das sich schließlich der
Farm von John Thomas zuwandte.
Man öffnete die Stallthüre und scheuchte
den Büffel mit kühnem Anstürme in den
Hof i von allen Seiten umringt, rannte
er mit solchem Ungestüm in den Stall
und gegen die Seitenwand, daß er er-
schöpft zusammenbrach.

Solche unserer Farmer-Freunde,
welche sich für die Kultur der Zucker-
Rübe interessiren, können eine darauf
bezügliche Abhandlung (in englischer
Sprache) erhalten, wenn sie sich wen-
den an: . ,

l)irect»r of Experiment Station,
State (^vllexe,

Weitere« Lokale».
Keine deutschen Briefe diese!

Woche.
Jakob Walter macht noch immer

Carpet.

Herr H. von Weisenfluh hat die
Wirthschaft von Henry Conrad, No.
323 Penn Avenue, übernommen und
bittet Freunde und Bekannte um geneig-
ten Zuspruch.

Bei Eröffnung der Freischulen
am Dienstag war die Anzahl der Kin-
der allenthalben eine ungewöhnlich
große und viele Versetzungen mußten
gemacht werden, um Raum zu schaffen.

John L. Travis und Familie von
Kreßler Alley erkrankten am Montag
Abend nach dem Genuß von Corn Beef,
das sie von ihrem Metzger gekauft hat-
ten. Wahrscheinlich war dasselbe zum
Theil in Fäulniß übergegangen.

Die Herren A. Zenke, E. Moses
And Frl. Frieda Kracht trafen in den
vorletzten Mittwoch Nacht wohlbehalten
von Europa hier ein. Letztere weilte
schon lange Zeit in Deutschland und ist
durch die gesunde Luft der Harzgebirge
völlig genesen.

Das stadträthliche Rechnungsco-
mite weigert sich, die Rechnung der
Barber Asphalt Co. im Betrag von
87321.95 für die Wafhburn Straße
Pflasterung zu genehmigen, indem die
Companie das Pflaster nicht nach Vor-
schrift, sondern zur Bequemlichkeit der
Straßenbahn Companie gelegt habe.

Constable Bernard Davis und
ein Mann namens Schumacher fanden
am Dienstag Mittag einen Mann nahe
den Nay Aug Fällen fast bewußtlos
von Blutverlust, der einen Selbstmord-
versuch gemacht hatte, invem er sich eine
Ader an dem Vorderarm öffnete. Der
Mann wurde nach dem Hospital ge-
bracht i er ist 77 Jahre alt und nennt
sich Conrad Jordan.

William F. Bartlett, der Reprä-
sentant der Tasker Röhrenwerke, kam
letzte Woche hierher. Er sagt, daß die
Companie nicht daran dächte, das Pro-
jekt aufzugeben, wie eS schon mehrmals
geheißen, und daß sie nur durch die

finanziellen Mißstände in Philadelphia
aufgehalten worden wären. Soweit er

urtheilen kann, wird im Oktober schon
die Arbeit begonnen werden.

Die elfte jährliche Ausstellung der
Lackawanna County Ackerbau Gesell-
schaft beginnt im Driving Park am 22.
Sept. und dauert vier Tage. Für
Pferderennen sind Prämien im Betrage
von <2400 ausgesetzt, desgleichen libe-
rale Prämien für die verschiedenen
Ausstellungsobjekte. Der Erntesegen
sollte eine gute Einwirkung auf die
Ausstellung haben.

Als Frau Alex. Hay, von 728
Capouse Avenue, am Donnerstag Mor-
gen um 3 Uhr aufstand, um einem kran-
ken Kinde Medizin zu geben, sah sie ei-
nen fremden Mann im Corridor, der
eiligst floh. Eine Untersuchung durch
Polizist Spellman ergab, daß der un-
willkommene Gast durch ein Hinterfen-
ster eingedrungen war. Es fehlte nichts
im Hause.

In der Nähe des Brock'schen Bier-
geschäfts in Green Ridge verhaftete die
Polizei am Donnerstag Nachmittag fünf
Kerle, welche betrunken waren und durch
ihre unordentliche Aufführung die Ruhe
der Nachbarschaft störten. Leute, welche
berauschende Getränke verkaufen, soll-
ten die gebührende Vorsicht nicht außer
Acht lassen, sonst könnte ihnen das
nächste Lizens-Gericht das Handwerk
ganz und gar legen. Wir geben diese
gutgemeinte Warnung gratis.

Die jährliche Reunion der Sieben
County Veteranen in Jermyn am Don-
nerstag war von etwa 8000 Personen
besucht und unter diesen waren minde-
stens 3500 Ueberlebende des Krieges.
Die Häuser des Städtchens prangten
in den nationalen Farben und mehrere
Triumphbogen waren errichtet. Ueber-
haupt hatten die Bürger Alles gethan,
um den Besuchern den Aufenthalt an-
genehm zu machen und im Punkte der
Bewirthung leisteten sie ungeheuerliches.
Die um II Uhr begonnene Parade war
imposant.

»«.Annoncirt im ?Wochenblatt".

Die Druckerei
des

Woehenvr»«
511 Lackawanna Avenue,

Druck-Arbeiten.

Geschäfts- und Ball-Karten,

Rechnungs- und Brief-Formulare
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,
Visiten-Karten, Etc.,

Weschmackvvll »nd Schnell,
zu maßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

Neuesten Englischen Schrift
ist vorräthig.

Sprecht vor.
Abonnirt auf daö

»Wochenblatt"
G2.00 per Jahr

Da« Tbal abwärt».
Anton Schultz und Frau von

Moosic sind auf die Anklage des Be-
trugS verhaftet worden und leisteten
Bürgschaft für ihr Erscheinen vor Ge-
richt. Die Klägerin ist Frau Mary
Morgan und sie sagt, daß sie den Ver-
klagten eine Bauerei. Viehbestand u. s.w. in Spring Brook verkauft habe;
ohne eine Zahlung gemacht zu haben,
hätten jene dann alles verlauft und zu
Geld gemacht, ohne ihr etwas zu be-
zahlen.

Tayloroille.?Am Montag war an
den hiesigen Werken Zahltag.

Die Farmer dieser Gegend haben
viel von Dieben zu leiden, welche ihre
Raubzüge einzeln und in Trupps unter-
nehmen und nicht nur Obst und Feld-
früchte rauben, sondern dabei auch noch
viel muthwillig ruiniren. Fast mehr
als andere seiner Nachbarn, war der
Farmer Christ. Harr nahe der Sibley
heimgesucht, und wollte er überhaupt
etwas übrig behalten, so mußte er seine
Felder Tag und Nacht bewachen; selbst
seine Traubenstöcke ganz nahe dem
Wohnhause waren nicht sicher. Am
Sonntag zog wieder ein Trupp von
sechs Italienern durch sein Feld und
gegen das Haus zu ; Harr ersuchte die
Leute, das Feld zu Verlasien und die
durch dasselbe führende Eisenbahn zu
benutzen. Sie weigerten sich und
schließlich zog einer der Kerle einen Re-
volver und feuerte einen Schuß nach
der Richtung ab, wo Harr stand; die
Kugel pfiff dicht an dessen Kopf vorbei.
Seinen Vater in Lebensgefahr glau-
bend, kam der junge Harr, Louis, mit
einem Revolver aus dem Haufe und
feuerte einen Schuß auf die Italiener
ab, und die Kugel streifte den Angelo
Valp am Kopfe. Der irische Friedens-
richter Keogh sandte Harr nach dem
Gefängniß und weigerte sich, Bürg-
schaft zu nehmen. Ald. Rösler und
Fritz Dürr gingen am Montag vor
Richter Archbald und stellten die ver-
langte Bürgschaft von S2OVO. Wäh-
rend der Gebrauch von Feuerwaffen
stets bedauert werden muß, scheint uns
hier der junge Harr vollkommen in sei-
nem Rechte, denn er vertheidigte nur
sein Eigenthum und die Italiener wa-
ren die Angreifer.

Den Beschluß des Arrangement Co-
mites zur Feier des ?deutschen Tages",
dahin lautend, den Ertrag des Pic NicS
im Central Park der ?Heimath zum
Guten Hirten" zuzuweisen, möchte ich
modisizirt sehen. Ich betrachte densel-
ben in dem gleichen Lichte, wie ein Jr-
länder es ansehen würde, wenn der Er-
trag einer St. Patrickstag Feier einem
deutschen Institute überantwortet würde.

Wir haben in Scranton Gesellschaf-
ten, die aus Bayern, Schwaben, Ba-
denfern, Plattdeutschen u. s. w. beste-
hen eine deutsche Gesellschaft
aber haben wir nicht. Wie wäre es,
wenn man im Anschluß an die Feier
des ?Deutschen Tages" eine ?Deutsche
Gesellschaft" hier gründen würde, bei
welcher jeder inkorporier deutsche Ver-
ein, jede Kirchengemeinde und jede Loge
nach Bestand ihrer Mitgliederzahl ver-
treten würden? Aus diesen könnte sich
ein engerer Ausschuß bilden zur Erle-
digung besonderer Fälle, während alle
das Deutschthum insgesammt berühren-
den Fragen, wie z. B. gerade die Feier
des deutschen Tages und Aehnliches,
von der Gesammtdelegation in die Hand
genommen würden.

Eine solche Organisation könnte viel
des Guten stiften. Wie oft kömmt e»
vor, daß hier mittellose Landsleute ein-
treffen, die der Unterstützung bedürftig
sind! Wie oft werden hier seßhafte
Mitbürger und NachVarn von schwerem
Mißgeschick betroffen, deren Häupter
keinem Unterstützungsvereme angehören
und wo Hülfe im Namen der Humani-
tät geboten ist. Laßt uns eine ?Deut-
sche Gesellschaft" gründen und ei-
ner solchen den Reiner-
trag national-deutscher
Festlichkeiten zuweisen.

Ein Deutscher,

Wahne County.

Man hat die Absicht, die Süd
Canaan Kupfergruben zu bearbeiten.

In Aldenville soll eine Odd Fel-
lows Loge gegründet werden.

Die Bootleute am Del. H. Ca»
nal klagen über eine sehr schlechte Sai-
son und werden wenig mehr als die
Hälfte der regelmäßigen Fahrten ma-
chen.

Die Beerdigung von Henry Gu-
ckenberger fand am Mittwoch in HoneS-
dale unter Betheiligung des Lieder-
kranz, Männerchor und der Odd Fellows
statt. Der Verstorbene war 40 Jahre
alt.

Die Fabrikanten von Honesdale
gedenken eine reichliche Busstellung ih-
rer Produkte bei der heurigen Fair zu
zeigen, welche aus Stiefeln und Schu-
hen. Seidenfabrikaten, Wollsachen, Ak»
kerbaugeräthen, Fässern und Glaswaa-
ren bestehen werden.

Min Wunder.


